
Per Fax an: 0511 / 12 400 510
PER MAIL AN: gabriele.wien@bw-verdi.de
Oder Online unter: 
http://www.bw-verdi.de/buchung.php?id=7361

(Betreff: „25.02.2010“)
Das Bildungswerk ver.di ist seit 2001 nach 
DIN  EN  ISO  9001:2000 zertifiziert.
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Tagungsort:
ver.di-Höfe, Goseriede 10 – 12, 30159 Hannover, 
Sitzungsräume 1-6 / Haus C, 1. Etage 
(bitte der Beschilderung folgen).

Anreise:
Im Hauptbahnhof, gehen Sie zum Ausgang „Ernst-August-Platz.“ (In-
nenstadt). Am Ausgang, halten Sie sich rechts zur Bus- und Bahnhalte-
stelle. Von hier können Sie mit dem Bus Linie 134 (Richtung Endpunkt 
Nordring) o. mit der Straßenbahn Linie 10 (Richtung Endpunkt Ahlem) 
o. Linie 17 (Richtung Endpunkt Wallensteinstraße) eine Haltestelle bis 
zum „Steintor“ (Kurt-Schumacher-Str.) fahren. Hier gehen Sie die nächste 
Straße rechts, in die Goseriede. Nach ca. 300 m finden Sie die ver.di Höfe. 
Zu Fuß sind die ver.di-Höfe in ca. 10 Minuten zu erreichen. Parkmöglich-
keiten sind keine vorhanden.

Teilnahmebedingungen:
Die Anmeldung nehmen wir schriftlich oder per Mail entgegen. Sie erfolgt 
unter Anerkennung der Teilnahmebedingungen und ist verbindlich. Mit 
Anmeldung ist die Teilnahmegebühr zu entrichten. Bei Abmeldungen 
bis 2 Wochen vorher erstatten wir die Teilnahmegebühr abzgl. 10,00 
Euro Verwaltungskosten. Bei späteren Absagen erfolgt keine Rückerstat-
tung. Eine Anmeldebestätigung erhalten Sie kurz vor Tagungsbeginn.

Tagungsgebühren: 
Die Teilnahmegebühr beträgt 60 Euro (ver.di Mitglieder 54 Euro) 
inkl. Mittagsimbiss.

Bankverbindung: 
Bitte überweisen Sie bis zum 15.02.2010 den Teilnahmebetrag unter 
Angabe Ihres Namens und des Stichwortes „25.02.2010“  auf das Konto 
des Bildungswerks ver.di 
Sparkasse Hannover, Kto-Nr:  117 00, BLZ:   250 501 80

Früh übt sich... 

Jedes Kind lernt anders
Bildung und Gesundheit in der KiTa

© Torsten Schröder - Fotolia.com

Bildungswerk ver.di
ver.di höfe
Goseriede 10
30159 Hannover 
Tel.: 05 11 / 12 400 508
Fax. 05 11 / 12 400 510 
 zentrale@bw-verdi.de
 www.bw-verdi.de

Landesvereinigung für Gesundheit und 
Akademie für Sozialmedizin Nds. e.V.
Fenskeweg 2
30165 Hannover
Tel.: 05 11 / 3 50 00 52
Fax: 05 11 / 3 50 55 95
 info@gesundheit-nds.de 
 www.gesundheit-nds.de 25. Februar 2010

Hannover
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Früh übt sich... Jedes Kind lernt anders

Bildung und Gesundheit in der KiTa

Programm

9.00 Uhr	 Begrüßung, Organisation, Stehkaffee

9.30 Uhr	T agungsbeginn, Eröffnung, Einführung 
	 Jürgen Hohmann, Landesvorsitzender ver.di 
	N iedersachsen/Bremen

9.45 Uhr 	 Jedes Kind lernt anders - Bezüge zur aktuellen 
	 Hirnforschung, 
	 Prof. Dr. Petra Milhoffer, Beratung - 
	 Gutachten - Mediation, Universität Bremen

11.15 Uhr	 Pause

11.30 Uhr 	 Bildungs- und Lerngeschichten - Wer was können soll, 
	 muss auch wollen dürfen 
	 Karl Haucke, Sozialpädagogisches Institut NRW, Köln

12.30 Uhr	 Pause, Mittagsimbiss

13.15 Uhr	 Workshops

	 Kita als Lernort für Demokratie - 
	 Mitreden - Mitentscheiden - Mithandeln
	D iana Rollke, Kitaleitung, psychologische 
	 BeraterinBückeburg

	 Wer etwas können soll, muss auch wollen dürfen -
	 das ressourcenorientierte Konzept der Bildungs- 
	 und Lerngeschichten
	 Karl Haucke, Sozialpädagogisches Institut NRW, Köln

	 Mit allen Sinnen Gesundheit erleben - 
	 Kneipp im Kita-Alltag 
	 Regina Hartmann., Kneipp-Bund Landesverband 
	N iedersachsen-Bremen, Celle

	E ntdecken - gestalten - „begreifen“, 
	 Wahrnehmungsentwicklung und Fördermöglichkeiten 
	 im frühpädagogischen Kontext 
	 Kerstin Seidel, Ergotherapeutin, Braunschweig

14.45 Uhr	 Pause

15.00 Uhr	A lles nur Theater? Theaterpädagogik, 
	R alf Höhne, TuT - Schule für Tanz, Clown und Theater, 
	 Hannover

16.30 Uhr	A usklang mit Kaffee und Keksen

Moderation: Angelika Maasberg, Ursel van Overstraeten, Vera Vahl

In den ersten Lebensjahren werden die entscheidenden Grundlagen 
für die zukünftigen Bildungs- und Entwicklungschancen unserer 
Kinder gelegt. 

Kinder kommen mit einem ungeheuren Potential an Neugierde, 
Experimentier- und Erkundungsfreude auf die Welt. Ihre Begeiste-
rungsfähigkeit, ihre enorme Lust am Lernen und Offenheit sind 
grundlegende Schätze der frühen Kindheit. Diese Schätze gilt es 
zu bewahren und zu hegen. Je früher also Kinder in Ihrer Entwick-
lung angeregt, gefördert und begleitet werden, desto besser sind 
ihre Chancen, sich auch zu selbstbestimmten Persönlichkeiten zu 
entwickeln. 

Unter den immer weniger werdenden Kindern, die in unserem Land 
aufwachsen, gibt es leider noch immer viel zu viele, die ihre Poten-
tiale nicht so entwickeln können, wie es pädagogisch wünschens-
wert wäre. Dies führt häufig dazu, dass viele Kinder und Jugendliche 
schon früh ihre Lust am Lernen, am Entdecken und Gestalten ver-
lieren. Dem gilt es entgegen zu wirken und  entsprechende Lern-
angebote für alle Sinne bereit zu stellen, sowie ihre Eigentätigkeit 
zu fördern. Ziel ist es, Leistungsmotivation und Selbstvertrauen 
nachhaltig zu stärken, positive Lernhaltungen aufzubauen und da-
mit die sozialen, intellektuellen und praktischen Kompetenzen von 
Kindern zu fördern. 

Mit der diesjährige Fachtagung nehmen wir die Gelegenheit wahr, 
das Thema „Jedes Kind lernt anders“ mit den Schwerpunkten Bil-
dung und Gesundheit „unter die Lupe zu nehmen“. Folgende Beiträ-
ge werden auf der Veranstaltung mit Expertinnen und Experten aus 
der Praxis vorgestellt, ausprobiert und diskutiert: 
	 • Neurobiologie 
	 • We believe - kids achieve ... 
	 • Bildungs- und Lerngeschichten nach Magret Care 
	 • Mut zu mehr Demokratie 
	 • Mit allen Sinnen Gesundheit, entdecken, erfahren, gestalten 
	    und verstehen. 
Darüber hinaus werden Möglichkeiten zum Austausch gegeben 
sowie Praxisbeispiele und kreative Übungen vorgestellt und auspro-
biert. Workshops mit konkreten Tipps und Hilfen für den Arbeitsall-
tag runden das Programm ab.

Die landesweite Fachtagung richtet sich an verantwortliche Fach-
kräfte in Kindertagesstätten, Kindergärten und Horte sowie andere 
Professionelle aus den Bereichen Erziehung, Gesundheit, Soziales 
und Bildung. 
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